
Ergebnisprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 06.10.2020 im Sitzungssaal des Rathauses Valley 

1. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates vom 08.09.2020 

 

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 08.09.2020. 
Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 0  Anwesend 16   
 
Abstimmungsvermerke: 
Drei Gemeinderatsmitglieder haben sich rechtmäßig der Stimme enthalten (vgl. Art. 48 Abs. 1 Satz 
2 i.V. mit Abs. 2 GO), da die Mitglieder an der Sitzung vom 08.09.2020 nicht teilgenommen haben 
und somit auch nicht beurteilen können ob die Niederschrift den Tatsachen entspricht. 
 
2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der 

Geheimhaltungspflicht 
 

1. Festlegung der Fahrtkostenpauschale für den Ersten Bürgermeister. Nach 3-monatiger 
    Aufzeichnung der Dienstfahrten innerhalb des Landkreises wurde eine monatliche 
    Pauschale von 124,60 € festgesetzt. Ziele außerhalb des Landkreises werden mit 0,35 € 
    zusätzlich erstattet. Die Überprüfung der Pauschale sollte alle 2 Jahre durch die erneute 
    Führung eines Fahrtenbuches für 3 Monate erfolgen. 
 
2. Um die Vergabe der Straßenarbeiten an der Hafnerstraße nicht zu verzögern, wurde der 
    Erste Bürgermeister mit Beteiligung des Zweiten Bürgermeisters beauftragt, die Vergabe 
    nach sorgfältiger Prüfung vom Ingenieurbüro an den wirtschaftlichsten Bieter 
    vorzunehmen. 
Zur Kenntnis genommen  
 
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 1. Nachtragshaushaltsplan 2020  

Der Gemeinderat beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2020 mit Nachtragshaushaltsplan 
2020 incl. Anlagen in der vorliegenden Fassung. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  Anwesend 16 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Mittelfristige Finanzplanung 2019 bis 2023 gemäß der 1. 
Nachtragshaushaltsatzung 2020. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  Anwesend 16   
 
4. Antrag der SPD auf Antragsstellung der Gemeinde Valley an das 

Bundesministerium Verkehr u. digitale Infrastruktur zur Klärung auf 
Rechtsanspruch Lärmschutz Unterlaindern, sowie Erweiter. der 
Gebiete mit Rechtsanspr. auf Lärmschutz in Mitter- u.Unterd 

 

Der Gemeinderat beschließt, ein Schreiben in Briefform an das Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur zu verfassen: 
- mit einer Anfrage zur Klärung ob in Unterlaindern ein Rechtsanspruch auf Lärmschutz 
  besteht und ob die Gebiete mit einem solchen Anspruch auf Mitter- und Unterdarching 
  erweitert werden können. 
und  
- mit der Forderung vorab als einstweiligen Schutz als Sofortmaßnahme ein durchgängiges 
  Tempolimit einzuführen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  Anwesend 16   
 
5. 1. Vereinfachte Änderung nach § 13 BauGB des Bebauungsplanes Nr. 

17 "Grub, Helfendorfer Straße" für die Fl.Nr. 2701/6, Gemarkung 
Föching, Aufnahme der Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB; Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
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Der Gemeinderat beschließt, den vom Architekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden Entwurf 
über die 1. Vereinfachte Änderung nach § 13 BauGB des Bebauungsplanes Nr. 17 „Grub, 
Helfendorfer Straße“ in der Fassung vom 06.10.2020 zu billigen. Der Bebauungsplanentwurf samt 
Plan ist auszulegen und die Verfahren – Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
aufzunehmen bzw. durchzuführen.  
Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  Anwesend 16   
 
6. 4. Änderung der Ortsabrundungssatzung gem. § 34 Abs. 4 BauGB 

Ortsteil Hohendilching, Aufnahme der Verfahren (Beteiligung der 
Öffentlichkeit, der berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange); Billigungs- und Auslegungsbeschluss 

 

Der Gemeinderat beschließt, den vom Architekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden Entwurf 
über die 4. Änderung der Ortsabrundungssatzung Hohendilching – Änderung auf Flur-Nr. 1955/9, 
Gemarkung Föching in der Fassung vom 06.10.2020 zu billigen. Der Satzungsentwurf samt Plan 
ist auszulegen und die Verfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB (Öffentlichkeitsbeteiligung) und § 4 Abs. 
2 BauGB (Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange) aufzunehmen bzw. 
durchzuführen.  
Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  Anwesend 16   
 
7. Bauantrag für Abbruch Stallung und Neubau eines Wohnhauses mit 2 

Wohneinheiten in Hohendilching 12, Flur-Nr. 1984/1, Gemarkung 
Föching 

 

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für das Bauvorhaben Abbruch Stallung und Neubau 
eines Wohnhauses mit 2 Wohneinheiten in Hohendilching 12, Fl.Nr. 1984/1, Gemarkung Föching 
sein Einvernehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16  Nein 0  Anwesend 16   
 
8. Bauantrag für Änderung der bereits genehmigten 

Rekultivierungsmaßnahme zum Kiesabbau mit Wiederverfüllung bei 
Grub, Flur-Nr. 2757, 2758, 2759, 2761, Gemarkung Föching 

 

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für das Vorhaben Änderung der bereits genehmigten 
Rekultivierungsmaßnahmen zum Kiesabbau mit Wiederverfüllung bei Grub, Fl.Nrn. 2757, 2757/1, 
2757/2, 2758/1, 2759, 2761, jeweils Gemarkung Föching sein Einvernehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 1  Anwesend 16   
 
9. Unvorhergesehenes  

Doppelbefahren der Schulbusse anlässlich der Corona-Krise 
Ein Gemeinderatsmitglied fragt, wie anlässlich Corona die aktuelle Situation mit dem 
Doppelbefahren der Schulbusse gehandhabt wird. 
Der Erste Bürgermeister sagt, dass es in der Grund- und Mittelschule Valley kein Problem gibt. 
Das Busunternehmen, welches die Schülerinnen und Schüler befördert fährt derzeit mit 
Doppeldeckerbussen. 
Zur Kenntnis genommen  
 


